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Klimawandel & Wein 



Klimawandelfolgen für Weinbauregionen

ÅMassive Veränderungen: 
Weinbaufläche verringert sich 
um 25% to 73% in den 
wichtigstenWeinbauregionen
mit mediterranemKlima bis 2050 
(RCP 8.5)

ÅNeue Flächenhin zuden Polen
und in höherenLagen

ÅUnterdemStrichdeutlich
wenigerFläche

ÅSteigendeKonkurrenzum Fläche
& Wasser mit anderen
Ackerfrüchten
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23, 2013 110 (17) 6907-6912. https://doi.org/10.1073/pnas.1210127110.



Kernproblem der Landwirtschaft: 
Lücke zwischen Wasserbedarf und Wasserverfügbarkeit
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Quelle: IPCC 2021, AR 6, 17. https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_SPM_final.pdf
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Temperaturerhöhung stärker auf Landmassen ςin DE +2 Grad C seit Mittelwert um 1870

Wir haben seit dem späten 19. Jh. eine Erwärmung von 2 Grad C

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode


https://www.klimafolgenonline.com/?D=1931&M=3&Z=51.00,10.34&S=agriculture&P=huglinindex&I=year&R=rcp85_095&G=cities,areas,rivers&Y=30

HuglinIndex RCP 8.5
2071-2100



Ganzjährig 2071 bis 2100

https://www.klimafolgenonline.com/?D=1931&M=3&Z=51.00,10.34&S=agriculture&P=huglinindex&I=year&R=rcp85_095&G=cities,areas,rivers&Y=30



NASA & PIK: Klimawandelfolgen treten viel schneller ein
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Erderwärmung auf 
1,5° C begrenzen!



Das 1,5 Grad Ziel: Klimaneutrale Welt bis 2040-2055
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Klimaschutz & Wein
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In 4 Schritten zum effektiven Klimaschutz
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Systemgrenzen für Wein
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ÅSystemgrenzen legen fest, welche Emissionsquellen berücksichtigt werden

Wertschöpfungs-
stufen 

Weinbau
Einkauf & 
Konsum

Kraftstoffe
Elektrizität f. 
Bewässerung 

Dünger 
Pflanzenschutz-

mittel
Wasser

Kraftstoffe
Kühlmittel
Elektrizität

Wasser
Önologische BM
Reinigungsmittel

Abfall

Verpackung:
Flaschen

BiB
Verschlüsse

Kartons
Folien

Kraftstoffe
Elektrizität

Emissionsquellen

Kraftstoffe

Vinifikation TransporteVerpackung

Übliche Systemgrenze für ein Weingut 



Treibhausgasemissionen berechnen

ÅEmissionsbilanz ist Werkzeug, um die aktuelle 
Menge an Treibhausgasemissionen und die 
größten Verursacher festzustellen

ÅGrundlage für effektive Klimaschutzmaßnahmen 

ÅInput * Emissionsfaktor = Emissionswert
1 L Diesel * 3,31 kg CO2e/L = 3,31 kg CO2e

ÅUmfasst alle im Kyoto Protokoll gelisteten 
Treibhausgase, normiert auf CO2-Äquivalente, inkl. 
N2O + CH4

ÅDiverse Standards (GHG Protocol, ISO, PAS)

ÅIndustriespezifische Regelwerke, z.B. OIV
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Forschung: Treibhausgasemissionen durch Wein
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Ponstein et al., 2019a Ponstein et al., 2019b



Methodisches Rahmenwerk

ÅPartielle Lebenszyklusanalyse

ÅRahmenwerke: ISO 14040: 2006a, ISO 14044:2006b und daraus abgeleitet ISO 
14064:2006c und GHG Protocol (2004, 2011) 

ÅMethodik für die Analyse von diversen Umweltauswirkungen von menschlichen 
Aktivitäten in verschiedenen Wirkungskategorien 

ÅIn der Dissertation wurde die Wirkungskategorie Klimawandel anhand des 
Indikators kg CO2 Äquivalente (kg CO2e) untersucht
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Treibhausgasemissionen durch Wein
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Ponstein et al., 2019. Greenhouse gas emissions and mitigation options for German wine Production. J. Clean. Prod. 
212, 800-809.
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Contributionto variance
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Ableitung von Szenarien



EffektiveKlimaschutzmaßnahmen

1. Verpackung

2. Dekarbonisierung der Energieträger

(Diesel, Benzin, Gas, Öl & Elektrizität)

3. Ressourceneffizienz im Weinbau
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Klimaschutzmaßnahme 
Nr. 1: Verpackung



Klimaschutzmaßnahme Nr. 1: Verpackung
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Glass bottle typesincludingclosurein Finland, Ponstein et al., 2019b

Packagingtypesother than glassbottles in Finland, Päällysaho et al., 2018

Glass bottle typesincludingclosurein Germany, Ponstein et al., 2019a

Mehrweg deutlich 
wirkungsvoller als 

Leichtglas

Grafik aus Ponstein, 2019



Klimaschutzmaßnahme Nr. 1: Verpackung
Å Bag-in-Box ist die klimafreundlichste Verpackung

Å Leichtglas ist wichtig, aber die Möglichkeiten sind begrenzt

Å Deutliche Erhöhung des Scherbenanteils kaum noch möglich, je nach Energiemix des Glasproduzenten können die THG reduziert 
werden

Å Durch Mehrweg-Glasflaschen sind erhebliche Emissionsminderung möglich
Å Gewicht der Flasche wenig bedeutsam, wichtig ist die Anzahl der Nutzungszyklen

Å Mitigation von 47% der THG-9ƳƛǎǎƛƻƴŜƴ αǾƻƴ ŘŜǊ ²ƛŜƎŜ ōƛǎ ȊǳƳ ²ŜǊƪǎǘƻǊά ŘǳǊŎƘ aŜƘǊǿŜƎ-Glasflasche + Solarstrom

Å Mehrweg verlangt keine wesentliche Veränderungen des Flaschengewichts als Parameter der Kaufentscheidung seitens der 
Konsumenten
Å Sehr effektive Klimaschutzmaßnahme, auch ohne Bag in Box
Å Heutige Infrastruktur nicht ausreichend
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Ponstein et al., 2019. Greenhouse gas emissions and mitigation options for German wine Production. J. Clean. Prod. 212, 800-809.
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Klimaschutzmaßnahme Nr. 2: Dekarbonisierung 
der Energieträger in der Weinproduktion 



Dekarbonisierung

ÅEnergieträger der Zukunft: Strom und Wasserstoff

ÅVielzahl von Herausforderungen

ÅLange Reinvestitionszyklen

ÅFehlende Infrastruktur (droht Engpass in allen Sektoren zu bleiben)

ÅMangelnde Wirtschaftlichkeit 

ÅFehlende Verfügbarkeit klimaneutraler Energieträger
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https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Dossier/energiewende.html



15/11/2021 Dr. Helena Ponstein 29

Klimaschutz im Weinberg



Klimaschutz im Weinberg: Ressourceneffizienz

ÅJe höher die Erntemenge bei gleichbleibendem Materialeinsatz, desto 
geringer der CO2-Fußabdruck durch die Traubenproduktion! 
=> Kontingente ausschöpfen ist wesentliches Element der 
Ressourceneffizienz im Weinbau

ÅUnterstützungsmaterial bei Neuanlage weiter verwenden

ÅEffektive Düngung

ÅDer tatsächliche Bedarf an N-Zufuhr 
wird häufig überschätzt

ÅKlimafreundliche Nährstoffquellen

ÅLokaler Wirtschaftsdünger

ÅPiwis
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Grafik: Huth & Husslein, 2017. 7. & 8. ZWISCHENBERICHT zur weinbaulichen 
.ŜǊŀǘǳƴƎ ŘŜǊ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴǎōŜǘǊƛŜōŜΦ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴǎǇǊƻƧŜƪǘ αDǊǳƴŘǿŀǎǎŜǊǎŎƘǳǘȊ ƛƳ 
²Ŝƛƴōŀǳ ƛƴ ŘŜǊ ±ŜǊōŀƴŘǎƎŜƳŜƛƴŘŜ aŀƛƪŀƳƳŜǊά Φ https://vg-maikammer.de/wp-
content/uploads/2017/12/Bericht-weinbauliche-Beratung.pdf, Zugriff 8.11.2021

https://vg-maikammer.de/wp-content/uploads/2017/12/Bericht-weinbauliche-Beratung.pdf
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Fazit für deutschen Wein


